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Elsbeth Britt: Betreuerin im Rossfeld

<n

Nach einer nächtlich-nebligen fahrt kam ich um halb zehn uhr doch noch
wohlbehalten im wohnheim Rossfeld an. Nach kurzem suchen fand ich Elsbeth im 3.

stock, wo sie an diesem abend Spätdienst hatte. Wir setzten uns an einen kleinen
tisch und begannen bei einer tasse kaffee unser gespräch. Elsbeth erwies sich als

sehr unkompliziert, wir waren sofort per du.
Sie erzählte mir, dass sie von 1969-1970 den beruf der krankenpflegerin erlernte.
Früher arbeitete man hauptsächlich in Pflegeheimen und weniger in spitälern.
In der Wintersaison betätigte sich Elsbeth verschiedentlich im gastgewerbe. Für

weitere abwechslung sorgten mehrere auslandaufenthalte, die Elsbeth für 1 bis 2

monate aus dem alltagstrott entführten. Ihren äusserungen war zu entnehmen, was
ihr diese zeit bedeutet. Später nahm sie jedoch nur für kurze zeit eine stelle als

krankenpflegerin im Siloahspital an. Weil die arbeitssituation ihren Vorstellungen
nicht entsprach, suchte sie nach einem neuen Wirkungskreis.
Durch eine ehemalige kollegin wurde Elsbeth auf das wohnheim Rossfeld aufmerksam,

wo sie seit 2 jahren als betreuerin tätig ist. Ich hatte den eindruck, dass sie

gerne mit menschen zusammen ist und ihr daher die arbeit freude bereitet.
Da nun die meisten b ins bett gebracht werden mussten, hatte ich weniger
gelegenheit fragen zu stellen, erhielt aber einen direkten einblick in ihre tätigkeit.
Die photos dürften für sich sprechen.
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